
F«*. JO. Samstag den « Februar HKZ>».

Z. t«0. st) Nl-. ,8!>z >

G r i n n e r ll lt g
an Georg Homschag uns Ver;e.

V m , dem k. k. B^nksamic Franz, als Âe<
licht, wird dem Geolq Homschaa aus Berze, diestö
Bezirkes, hicrmit erinnett:

E5 hade wider ihn der Grundbesitzer Ma?
thias Petrilsch aus Log, Bezirk Umgebung Lai-
bach, wegen aus d<m Dienstoerhältnissc schuldi-
A^ l U i ss. ̂ ^ ^. ß M . sammt Anhang, unterm
^ Nooembcr , 8 5 7 , Z. «7M», auf s.ine beim
vl'anz 5^omschag n:, N t i c ^ l l außhaftcnde <3r!-
sch''ftsf0rdcrl,liq den gerichtlichen Vclbot erwirkt
"nd am )^. Dezember 185,7, Z. l 8 » l , die
Aerbollechtferliqlm^ö» und Zahlun^sklage über-
reicht, worüber von diesem Gerichte die Tagsat
sung auf den 18, März 185)8 Vormittags U»
«l)r angeordnet ist.

Das G.rlcht. dem der dermalige. Aufenthalt
dcö Geovg Homschag nicht bekannt 1st, hat zu
1e>ncr Vertheidigung den Herrn Jakob Lippesch,
^uöbchtz^- z„ F ^ . ^ ^ ^ Kurator aufgestellt,
d l« ^ ^ obige Streitsache nach Vorschrift

r G. O. ausgeführt w^dcn wird. Oeorg
qpom,cha^ wird dcsseu durch die gegenwärtige
"uf'ichrlft "U dcm Ende erinncrt, damit er zur
ovlgen Tagsatz.ülg entweder selbst oder durch eine,»
von ihm gehörig bevollmächtigen Sachwalter
^rschcine, udcr dem jür ihn ailfq^stcllten Kinator
°'e nöthigen Bchclfc z,̂ r Vertheidigung mittheile,
^ n ^ c n i ; er die Folgen scinei äierabsäumung
>'") selbst bfizumessen hadcn würde

K. k. Bezirksamt Fran; , als Geiicht, am
I I I Dezember »857.

g 2,9. ^ l )

Verlorener Mantel.
Bei dem Volksfeste mu 2 d. M

lll in Oberschlschka cin grauer, rotd-
gefütterter Rai) - Mantel verloren
worden.
. Der Finder oder etwaiqe ^ustande^
vnngcr dcsselbcn wird gegen elne
angemessen Ncmuncratlon ersucht,
o^evon ln der Handlung des Hrn.
D r i n k e r ^m Hau"tplal> in L<ndack

3. ^5. (8)

Mcr ie zum Desten der Amen.
Ziehung am RV. Februar H»58

in Wien.
Eö werden gewonnen mehr als IWl ) sehr

werth - und kunstvolle Gegenstände von Gold,
Silber, Bronze, Porzellan, Glas, plattirten
Waaren, Gemälden lc., wovon das Verzcichniß
gratis vertheilt wird.

Darunter sind die von Allerhöchst Ihren
k. k Majestäten gespendeten 8 Garnituren
prachtvolle Speise , Thee- und Kaf-

feh - Porzellan Services,
ferner »W(l und wtt Stück k. k. vollwichtige
Dukaten in Gold, so wie 2W Stück Silber-
Thaler.

l Los kostet 3tt kr. — Auf 5 Lose ein
Freilos.
Von dlM Msidium dln M,Mrate5 in Men.

Lose sind zu haben in Laibach bei gefer-
tigtem Handelsmanne, der sich auch für den
15». März mit den fürstl. Palffy'schen 4tt fi.
Losen empfiehlt.

^ Joh. El,. Wutscher.
3. 2,4. ( 2 ) " ' ^

Beim Gefertigten neben der Schu-
sterbrücke sind für die bevorstehende
C o r s o f a o r t , — C o n f e t t i in
großen Quantitäten zu den billig-
sten Preisen, — so wie auch taglicb
fnsche Zuckcrbackereicn zu haben.

Johann Moßaucr.
3- 184. (2)

Wein - Verkauf.
Bei der Wuthschafts-Verwaltung der Herrschaft M«>-

5i««zT^z«zT in Kroatien, von Stssek gegen Osten drei Glun-
den entfenn, sind verschiedene und beste Sorten neue und alte
H»«>8««35^«>,zov' Weine zu jeder Zeit dilliq zu haben.

^ ^ W W ^ Dem Herru ,Iu1iu8 L i t t n e i , Apotheker in Gloggnih.

M^^M ^ .̂  Die Tochter eine« Ausuchmcrs in Trattcubach. Namens Anna Mari^ Tauchn«-. 2N
2 W W M ^ ' " Iahrc alt, machtt <in vorigcn Sl'»n»cr nach cinl,» nhilttcn G.iiiqc si»»n Trunl lliltcn

.^M" M^^ ^ '̂irgHwass.vl«. I>, Hllgt .̂sscil bcla», sie bald darauf brfli^e Vr!is<sä'!,i>-!zrn ,n>d Snis»--
Utchcn nnt Vlut- Md Echlcinniuswilrf, mid wurdc su schlcckt. daß sic sich die hcil. Stcrbsa-
lrnmüttl- rcichri, ließ. .̂'iach anqewandtcr är,ilichsr Hilf»,' ^<l,rancht, sie abcr srdaml dc» ̂ ,'l'N

l ^ ^ F ^ ^ ^ W W W ^ "'^"" ' be'.'cik'tl» .Schnccbcr^.r Krauln - ?lllrp", nüd schon nach Einnah:».' zwsi,r Fl̂ schchl«
I W U W W M M W M ^ i M I » ^ I '̂ li».' bct,utcnde Acssnung ihrcS lransc,, Züstandrs. und hosst nun auch nnt ^ t t cö
« M l M » ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ » » Vlislande b>i dc», fcrucrm Gcbrauche Ihres „Gcl»,e,r>cra/r Kräuter' Allops" ilirc voligt Gesund.-

M^Wl^^^^^^^VVl Dicsc« nî 'qc Ainen zn liner ersrcnlichcn ?lachricht Ven der besondern Heillrast Ihrcs
..Scl'iücbcnis Kraut,r-All»p>,<" dicncu. — Dcr Wahrheit gemäß wird Obi^o durch nach-

(Trattenbach) K a r l Josef Tchropp ,<!,,». ( Volstand" > M a t h . N5cninger m, l'>
»8>!! UDU^^WW ^ ^ ^ . ^ Pfarrer, (.ssranichberg) Bürgsl-inskstfr.

^ ^ 3 » W ^ ^ ^ ^ ^ W W S e l b e r «echte Schneeberger K ' r ä n t e r ' N l l u p " f ü r P l l i s t «
l ^ ^ W W ^ ^ ^ ^ W » l! n d '̂ l l n g e II k r a n ke i st z II l' c ko lN >n c l! '
M ^ Ä «WDDD^^^Wl l !> '̂ n ^a i l ' ach : I"i ^«»>ü«,»>> I i , ^ n « e > » u , l e « ; ;« ??eust«dtl in K r a i ü : bei

5l«»»»»' » l ^ . »« l l . Äi'otlnl.r; in ^nnülld : l'ci «llul». Mu»>«,'„<<i l in Wlppacl):
l't! ^l«,«. U/. Zle«ll»»,»«: in I d r i a : bli H. f^«>ll«; in Vi l iach: bl! ^,,««»'«,"»«

^ ^ > " ̂  «««WW^I <««:^I»«'l». «ftrei«l einer Flasche sammt Gebrauchs-Anweisung l ft. 12 kr.
3. SO. (5) ' "' " " as 5£5 * ^ ^ j

Seidlitz- Pulver
( tn »«fttflrtt«, »ctfltnalf«o*trfn sammt ©fbtau«« = «nlwifung
—. Ä 1 fLrJ jc_6_SU_

»ORSCB-LEBERTHRW-OIIL

M o l l ' s S e i d l i t z - P u l v e r sind nach Ausspruch der erstm
ärztlichen Auktoritätcn ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Mengen- nnd Uuterleibsbeschwerden, ^eberleiden, Ver-
stopfung, Hämorrhoiden, Sodbrennen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten':c.

^ ^ ^ ^ Schachtrl, so wie j^dc Gebrauchsanweisung ist, zum Unterschiede
der vielsaltlsse,, Smroqatc, mit Siegel nnd Namenöunterschrift vo», 'A. V l o l l vcr<
sehen, worauf beim ^a» f geimu Niicksicht zu nehmen. " ^ - «

Dac; echte Dorsch-Leberthran-Qel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und Lungenkrankheiten, Scro-
Pheln und Nhachit is. Eo heilt die veraltetsten ft)icht- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausscliläge.^ i g i n a l b . u t e i l l e n sammt Gebrauchsa.weift.nq Ü2 si. und l si- (5M.)

I n Aaibach bcfindet sich dic Haupt - NicdcrlM obister Heilmittel eilizi, und allein in der
Apotheke „zum qoldencn Hi rsch" der Frau E M Mayer.

Wohnungen,
wie auch cinzelne Zimmer mit und ohne Emnchllmg, sind nn Collseum billigst zu vergeben;
eben so sind große und kleine Keller, wlc auch trockene M<iaazi'.!e zu haben. Nach der be-
stehenden Hausordnul'g wnd der Zins nur ctnmonallich vorausbezahlt, und zu jedcl größeren
Wohnung wird ein Garlen anacwiesen.

Zwei große Lagerplätze
für Banhol; uud Bretter, einer mit einem FlächenrallM von 1000 I^Klftr. und einer von 500
!^>Klftr., werdeli auch verpachtet. "
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3. «5?. (3) Nr. 3«50
(5 d l i l.

Vom k, k. Btzir lsamle 3iadmannötorf. als
Gericht, wird hicmit besannt gemacht:

Es sei ill die Reassumiruna. der mit dem Bc
scheide ddo. 17. Februar l855 , Zahl 297 , be-
willigte.,, mit dem Bescheide ddo. 28. Apr^l 185 5,
Z. »727, jistirten Feilbi,lull-, der. dem Josef Iaoscha
ausHrasch>,ch g^döligcn, i<„ Grundbuchc der vornia
ligen Herrschaft R.,dmai>nsdolf «,ll» Retlf. Nr. «06
vorkommenden, in Hraschach »ul) Haus Nr. 16 «liege-
nen, mit ereklitivein Pf.l^drechle bcl'sjlcn, a l ! f243l fi
20 kl. bcwe'tdet.i, Hubr,'alicät sainmt <ln- und Züge-
hör. w.gcn der Wa!!!al),!5l-irchc U, L. F auf der Insel
auS denl Z.'hlnngsauflr^gc dd. ^0. November ,842, ^ .
2822. schuloigc» 4>i0 fi. <>, « c , gewi l l igt und lß sind
zur Vornalimc doselbcn die Tagsayungen auf den
S. März , auf den 8. April und auf den 8 M>n
d I , jt>d,s»nal Vormil l. 'gt ' 9 Ud, '» der tiesigeticht-
lichen Amtsk.'lizlti augeold!,et wolden.

Kaufiustige werden diezu ini l 0enl Beisatze ein-
geladen, daß dirsc Realität crst bei der drillen Heil-
bietungstagkitzung uoler dem Schatzungswerlhe von
2s3 l fi. 20 t> l)int^nqcg.dsii wild.

Die tÜzitationsdeding'nsss, tas Schaßungs
Protokoll lino der Glundbuchsertratl können wahrend
den Amlsstlmdeil hieramcs eilige!'el)en werden.

K, t. Bczilts.lMt RadmannSdorf. als Gelicht,
am l . Dezember l857.

Z. »58. (8) Nr. 397 l .
E d i t t.

Das k. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Ge
richt, m>icht betannt:

(3s sei ans Ansuchen des Gregor Oblock aus
Mitterdorf, in die Einleitung der Am.'rlisirui'g der ihm
in Ve,lust gerathenen Eiilzahlungstabclle Nr. 3 0 2 M 1
pr. 20 fi. auf daS sreiwlllige Slaalsanl lhen vom
Jahre 1854 gewilliget worden.

Es werdril demnach ,̂lle Icne, welche aus diese
Einzahllingslabelle A"sUlüche zu mache» gedenken,
oiifgesorde't, ihr Necht rinnen Jahr und Ta^ so
gewiß darzulliun, als widrigens nach Verlauf diesel
Zeit die g»dachtc Einz^hlungstabelle alö null und
llichlig erklärt werden wird,

K. k. Bezirlsämt Radmannsdo,s, als Gericht,
am »0. Dezember »857.

3. l50 . (3) Nr . 4076.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Rndiuannsdors, ^ls
(bericht, wird hierint bekannt gemacht-.

(3s sei über das Ansuchen dcs Urban Wester
von Route, gsgei, Io tob Pesial'schc Vcrlaßmassc,
turch den Kurator Jakob W a l l voll Steillbücht'l,
wegen schuldigen ül st. H M . «.'. «. c , in die exiru-
live öffenlliche Veistcl'gelnng d l l ' , dein lichter» gê
hörige» , im Grundbuch? dei ehemaligen Herrschaft
RadmasinZdl'lf «uli Rektf. Nr . l l 9 3 vorlominendc
H?aus Konst Nr, 46 , s^mmt den dabei btsindliclnn
Acker und G a t t l l . im gerichtlich tlhobenen Schäl
znngtzwcrlhe ron 595 fi. C M , , ^wi l l iget und zlir
Vornahme de,selben die Feildietunstsl>i^s^tzu>>gcn auf
den 27, Februar, auf den 27. März und auf drn
27. April l 858 , jedesmal Vormittags lim 9 Uhr
im Glsichlssitze mit dcm Anhange bestimmt worde»,
d^ß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
F-eildiellMzj .nich unter dcm Scha'hungSwerthc an
den V^cistbictenden hintanglgedcn werde.

Das Scl)äi)nng5prl.'tokoll, der Grundbuchsertrakl
und die ^izitaiionöbcdingnifse können bei dttsem
(serichte in den gewöhnlichen Amlssluüden ei>'gesehen>
norden.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdors, als belicht,
am 26. Dezember »857.

Z. I t i i . ,Z) Nr. l^0.
E d i t l,

Von dem k, k. Bezirksamte Laas, als Gericht,
wird l)itmit bekannt geinacht -

Es sci über das Ansuchen des Geora, Veßel
von Iggtndu l f , gegen G^gor Urbichq von Podgora
wegen aus drm Vergleiche vom 7. Jänner »854
slmldlgrn l0() si. (ZM, <>. «. <>., in die trcklitive
öffentlich Nerstcigemng der, dcm ^<^en, gehörigen/
im Grundbuclie «»!) Herrschaft Schnecbelg Ulb. Nr,
l35z273 vorkommettte,: Realität sammt All^ uud
Zugebör, im gerichtlich erhobenen Schätzun^swcrthc
von 200 fi. (ä M , , gcwilligct und zur ^or»a/)me
dersclden die eiste crekulive Feilbietungstagsatzinig aus
den »6, Ma»z. auf den l« . Apri l und auf den l 7.
M a i 1858. jcoel'mal Vormittags um !) Ul)l in der
hiesigcn Amtbkanzlei mit dem Andange bestimnu
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten F>>,'Ibietu!'g auch UlUer dem Schätz'.ingswcrthe
an den Meistbietenden hintanqeqcben werde.

D.»s SchatzüllgsproloroU. der Grnnpbuchssx-
trakt und die öiz'tationsbedingnifse können dei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen ilmtSstunde,! cin>
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am l6.
Iänlicr 1858.

^- l l '2 , (.^) Nr. ' i3li8.
ü l. i r !.

Vu» kem r'. k. Brziltt.amlc ^'aa^. aiö Gcrichl,
wird diemit berannt gen>acht:

Es sci l'ibcr das Ansuchen dcZ Mathias Sa -
kl-aischek von Sakra j , Vormund d.s mmdj Jakob
Safiaischck von H i l l j ^ u , gc^cn Michael Zernu von
Poniquc, wegen aus dem ' Vergleiche vom l . Fe^
bru^i' l 8 i 8 , Z, 25. schuldigen l()5 fi. C. M .
c:. «. c., in die exekutive öffentliche Vclsteigeruog
der, dem ilelztetn gehörigen, im Orundbuche d/r
Herrschest Nadl'schet ^>l) Urb. Nr . 233^324 vor-
kommenden Realität, >m g,lichtlich .»hobenen Ichat '
zungswerllic von i<)86 fl. 20 kr. l5. 9).', gcwilligct
und zur Vo-.l'ahme derselben die drci Ftilt)ntung5<
tagsalHUngcn auf den ,0 . M ä r ; , auf den l0 . ^lpril
und auf den ,0 . Ma i l 858 . jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in der Amtscanzlci mit dem Anhange be-
stimmt woiden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcildictung auch unlcr den, Schal,
zungvwcrtyc an den Meistbietenden hnttangegeben
werde.

Das Scbatzungsplotokcll, der Grmidbuchsertrakt
und die Lizilationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlösiunden einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt ttaas, als Gericht, am l6 .
Dezember l857.

Z. »63. (3) Nr . 4829.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezillsamte Laas, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen deS Herrn Iol iann
Verdetber von Nesselthal, gegen Thomas Opcka
von Radlek, we^cn aus dem Verbliche vo>n 24.
Qepteniber »852^ schuldigen ! ! l f l, 28 kr. C M .
o. «. <'. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem ^eh!tln gcdörige», iiu Grundbuch« der
Herrschet Nudl,scheg «„l i Ur^'. Nr. 70^72 vortom.
mcndcn Realität, im gerichlllch erhodcNtN S<bat<
zungöwrrthe von 99) fi, 20 kr. E M , , gewilliget
und zur Vornahme derselben die exekutiven Feilbie-
tungstagsahungen auf den t«. März, auf den 8. April
und aus d.n 8. M a i 18^8, jedesmal Voriniltags
um 9 Uhr iu d l l hiesigen ?l!rlöka!izlei mit dem Anhange
bestlmmt worden, daß die feilzubiltcnte Nealilät
nur bei der letzten Feilbielung auch unier dem Schät.

znngswerthc an den Meistbietenden hintangrgeben
werde.

Das SchätzungsprolotoU, der Grundbuchstr.
lratt und die Kizilalionsdeyingmsse sönnrn dti die.
sem Gerichte iu den gewöhnlichen Anusstlinden ein-
gesehen werden.

K. k, Bezirksamt L .^5 , als Geiicht, am > l .
Dezember l857.

Z. l64. (3) Nr . 4322,
E d i k t .

Von dem k. k, jttezntsamle i!a^s, als Gericht,
wird hiemit bekannt gen,acht!

Es iei über das Aoslichcn dc5 Herr,, Johann
Vcrderber von Ncsscllhal, gegen Georg Modizh von
^roßol' lak, wegen aus dem Vergleiche vom 2. De<
zcmber »853, Z. 10556, schuldigen 20l fi. 30 kr.
E M . c. «, o,, in die exetuliuc öffentliche Versteige»
rung der, dcm Üetzlercn gehörigen, im Grnn^buche
dcr Herrschaft Nadlischet >,»!) Urb. Nr. 10 vorkom^
inenden ^lealitä't, im gerichtlich erhobenen Schal-
zungswcrlhc von 860 fi. E. M . , gcwlUiget und zur
Vornahme derselben die drei Feilbictungstagsatznn
gen alif den 6. M ä r z , auf den « Ap' i l und auf
den 6. M a i «858, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in dcr AmlLklN'zlci mit dein Anhange bestimmt wor-
den, daß die ftilznbiciendc Nealiläl nur bei der
letzten Fcilbictung auch unter dem Schayungswc,lt)e
an den Meistbietenden hi»!a»gcgcbe>, werde.

Das Schätzungüprotokoll, dcr Grulidbuchserlrnkt
und die Lizilationsbedingmsse tonnen bei bieieni
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstlinden eingesehc»

werden.
K. k. Bezilksamt ilaas, als Gericht, an, , l .

Dezember »857, ^ ^ ^ _ _ _ _ ^ _ _ _ _

E d i k t
Von dem k. l", AczirkSamtc Laas, als Gcrichi,

wird httmit bckannt gemacht: ' ' '
Es sei über das Ansuchen dcr Theres Schrei,

bas, durch ihren Ehcgatle,, B las Schrcil'aä von
Rakel , gegen 3>a>iz Dlcbnizh von Großoblak, we.
gen anS dem Urtheile vom » I . November <85«
schuldigen l ! " fi, 2 2 ^ tr E M . r. «. l ' . , <n die
«'ltkulwe össen '̂,'chc Vessieigcrung der, dem lichten,
gedö.igen, im Grundbuchc tcr Hllrschaft H.iasbe»g
Rklf. Nr . 931 voltl'mmenden Realität sammt A«,
ni'd .^luqehor. im geli'hllicl) lrhobenen Schal'ungö.
werthe von l)8li ft, 5 5 kr. E M . LcwiUl!,et und zm
Vornalxne derselben die erste erekulivc Feilbictungs.
tagsatzung auf cen 27 Februar, auf del, 27 März und
auf den 27, April »858, jedesmal Vormittags um 9
Uhr in der hiesigen Amtskanzlei mit dem Anhange
dcstimmt wordm, daß die feilzubietende Realität

nur bei dcr letzten Ffilbietlü'g auch nulcr t,c:n Eckäz-
,^»!i^äwr.ll)c an dcn Mcistblelsiidlo hin^nicalbeil
lve idc.

Das Schäliungsprolotoll, dcr Grundbuchs»!'
lrakt und die ^lzilationsbedil^gniffe können bei die«
scm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn ci»'
gcschl'n werden.

,«. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am l.
B r j e m b l l l857,

Z. 1«<i. <.«) Nr. 9^'
E d i k t

zur E i n b cr:, s'u ng der Ve r l asse n sch ,, f t s '
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamts «a.is, als Gericht,
werden Diejenigen, wclchc als Gläubiger an d><
Verl.issslljchaft dts am >0. Iän„<r ,858 mit Testament
verstorbenen Herrn Psarreis ileonl'ard Ianesch zu
Altenmarkt bei üaas, eine Forderung zu stellen h.n
bcn, aufgeford.lt, bei dicsem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung derselben den 26. F e b r u a r I. I -
Vormittags !) Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens dcnselbe»
an die Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kci»
weiterer Ansprucl) z'lständc, alS insofetn ihi'cn ein
Pfandrecht gebührt.

Laas am 13. Jänner 1858

Z. 167. (3) Nr. 33.
E t> i k t.

3iom k. k. Bezirksamt? Laaz, als Gericht, wild
bekannt gemacht, daß die mit Bescheid vom 26, Okto-
ber »857, Z. 3793, auf den 7 Jänner, 8. Februar
und 8, März l, I . loco Hruschkarje, wegen scdulcigc»
!02 fi 8 kr. anqeordntte exekutive Veräußerung dcc
dcm Fr.inz Sernu in Hruschk.irje gchörigcil, auf
>287 fi, 35 kr. geschätzten Realität, wcg,n Wi t tc ru ! !^ '
verl)ältnissen am 7. Jänner l. I . nicht vorgem'mmel'
w.rden koni.tc, daber diese Fcilbietungstagsayungc»
von Amtswcgen auf den 25. Februar, 2<i. M a l
und 26. Apri l l. I . . jedesmal früb 9 Ul)l ! ^
Hrm'chkarje mit dem frühern Anhaiige ubeitragl"
werden.

K, k. Bezirksamt Vaas, alö Gericht, am ^
Jänner 1858.

Z. »69. (3) Nr, »23'
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamt? Laas, als Gericht,
wird hicmit bekannt geinacht: . ,,

Es s,i udcr Ansuchen des Johann A..tonzhlzV
von Verhlnr, alS Mactnl)«»«r des Mal lhäus Sä 'P " /
von Podgora, in der Excl>,ttion?sache g'gcn A»^'.''
Grcgorz von Pudol', ix' ln, schuldigen 33 ft, ^ .' Z
die mit Bescheid ddo l7 , November ,857, 3 - ^ ^ ' «
aus den l « . Jänner »858 angeordnete erste c x c k l l U »
Realfeildiclungstagsatzung als abgebalten angestv
wordci,, wostlgen cs dfi d?n auf den !6. F l ^ l> '
und 16. März d, I ange>ndnclel' zwei " ' " > "
Feilbicluugst.igs.'tzungln unverändert sein Vcrl'Ic'dt
haben soll. .

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, aM »?'
Jänner 1858. ^

Z " l 7 6 . " ^ 3 ) " ^ Nr". " " '
E d i k t . ^

Von dem k. k. Bczirtsamie Krainbuig, "
Gcricbt, wird hicmit bekannt gemacht:

Eb sei über da« Anstichen des Matthäus Stup"
von Breg bei Stein, gegen Jakob Sluga von ^ l " ' »
wcgcn sanildigcn 4U0 fi. (Z'^il, <>. « <:., in die ef' >
kulivc öffentliche Versteigerung der, dem Letzter« H >
hörigen . im G>undbuche ^lichelstelten «nl> Urb. ^ ' >
!^(i2 vorkommenden l V, Hu^e, im gerichtlich erhc'" >
ncn Schätznngöwcrlhe von 2498 fi. 20 kr. E, ^ >
gcwilliqll lind zur Vornahme derselben die drei 8^' >
bietlingstagsatzungen auf den 25. Februar, auf ^ >
27. März und auf den 24. April k. I . , jcdcs»'^ >
Voriniltags um 9 Uhr in loko der Rcalität in l . ^ >
mit den« Anhange bestimmt worden, daß die p, D
zulnctcnre Rcalität nur bei der letzten Fcilbicl^.
<nich untcr dem Schätzuugswcrthe an dc» ^
bictcndcn hinlangcgcbcn werde.

Das Schätzn'xgsprolokoU, der Grundl'llä'^,
tcakt und die Lizitalionsbldingnisse können bei ^
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundc» ^
gesehen tv.idci!, ^„i

H. k. Bezirksamt Krainburg, uls Gcrichl'
2. November »857. > -

Z, »73. (3) 9tt'
E d i k t . . ^ ! l

Vom t. l. stät'l. dclcg. BeziltSgcrichtc il! ^ c " ' ^ ^ i
wird im Naä,hangc zum dicßsciligen Edit l ' ' ^ ,
>5. Oktober l8.'»7, Nr. 7126, bekannl gcgc^n, v " ^
über Ansuchen dcr Adrlf Strcmschen K o n k l ' ^ ' ^ , ^
bewilligten und auf den 8, Jänner, 8. Fc'. '"" ^
8. März l, I . «ingeorductcn crekuliven Fllll'ic ^^e
tagsatzunsicn zur Verälißcruiic, der, dcm Fia"z - ^ ĉs
von Wciodorf gehörigtil Realität über A " ! " ' ,^l'rl
Exckutionsführcls bis auf weitcrcS Einsch^'^
wurden.

Ncustadll am l , Jänner l858.


